
Hüpfendes Ei 
Mittwoch, den 03. Oktober 2012 um 11:36 Uhr

  

Ein hüpfendes Ei mit Schale.

      Material:
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  - ein Ei,  - Essig  - eine Tasse  Versuchsanweisung:
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Tauche das Ei in die Tasse, die mit Essig gefüllt wird. Stelle die Tasse für 24 Stunden in den
Kühlschrank.

  

  

Nachdem du das Ei aus der Tasse geholt hast, kannst du es vorsichtig hüpfen lassen.
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  Animierte Versuchsanweisung:
  

  

        

  Erklärung:
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  Die Eierschale enthält Salz, welches für die harte Schale sorgt. Die Schale regiert mit demEssig und setzt Kohlenstoffdioxid frei, welches die Blasen bildet, die du sehen kannst. DerKohlenstoff in der Schale wird in Kohlenstoffdioxid umgewandelt und die Schale wird weich.  

  Wenn wir dieses Experiment etwas abwandeln, kann man sogar dreieckige Eier machen. Lege das Ei in ein dreieckiges Behältnis, welches ungefähr so groß ist, wie das Ei. Fülle so vielEssig in den Behälter, bis das Ei bedeckt ist. Nach ca. 12 Stunden nimm das Ei heraus undlege es anders herum wieder in das Behältnis.  Load the container from the top. Nach weiterenvier bis fünf Stunden hat das Ei die Form des Behältnisses.  
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